
Wahrscheinlich findest du es falsch, andere Menschen aufgrund ihrer Hautfarbe oder 
ihres Geschlechts zu diskriminieren. Was aber, wenn wir anderen schaden, die nicht 
unserer Art angehören? Die ungerechte Behandlung von Tieren aufgrund ihrer Ar-
tenzugehörigkeit wird Speziesismus genannt. Dabei handelt es sich um eine weitver-
breitete Art der Diskriminierung, unter der viele Tiere heutzutage leiden.

Auch nicht-menschliche Tiere sind fühlende Wesen, die Freude oder Leid erfahren 
können, je nachdem, wie sie behandelt werden. Trotzdem sind sie Leid ausgesetzt, 
das wir anderen Menschen niemals zumuten würden. Die meisten von uns finden es 
ungerecht, Menschen wegen ihrer Hautfarbe oder ihres Geschlechts zu schaden. Ist es 
dann nicht auch ungerecht, anderen Tieren zu schaden, nur weil sie einer bestimmten 
Art angehören? Sollte unser Verhalten anderen gegenüber nicht durch maßgebliche 
Faktoren wie der Frage, ob ihnen dadurch geschadet oder geholfen wird, bedingt sein?

HAST DU JEMALS VON 
SPEZIESISMUS GEHÖRT?



Besuche uns auf:

Wir zeigen anderen Respekt, indem wir versuchen ihnen nicht zu schaden und ihnen helfen, 
wenn es uns möglich ist. Viele Menschen sehen ein, dass wir Hunden und Katzen nicht schaden 
sollten. Allerdings können andere Tiere auch leiden. Sollten wir diese nicht auch respektieren?

Manche Menschen sind der Meinung, dass wir andere Tiere aufgrund ihrer geringeren Inte-
lligenz nicht respektieren sollten. Viele Menschen haben aufgrund von Krankheit, Unfällen 
oder angeborenen Gründen geringere geistige Fähigkeiten. Den meisten von uns ist bewusst, 
dass wir diese Menschen nicht diskriminieren und ihnen nicht schadet sollten. Das zeigt, dass 
nicht die Intelligenz oder Artenzugehörigkeit entscheidend ist, wenn es um Respekt geht. 
Entscheidend ist nur, ob diesen Lebewesen durch uns geschadet oder geholfen werden kann.

Immer mehr Menschen erfahren von der Un-
gerechtigkeit, die nicht-menschlichen Tieren 
widerfährt. Sie wollen deshalb nicht, dass die 
Tiere ein Leben voller Leid und Qual führen 
müssen und einen frühen Tod an Orten wie 
Zirkussen oder Bauernhöfen erfahren. Wir 
können das Sterben und Leiden der Tiere ver-
hindern, indem wir uns dafür entscheiden, 
ihre Ausbeutung nicht zu unterstützen.

Auf unserer Webseite bit.ly/was-ist-veganismus 
kannst du dich über Veganismus und andere 
Arten des Widerstands gegen die Ausnutzung 
von Tieren informieren.

Auch Tiere in der Wildnis sind schlimmen Be-
dingungen wie extremen Wetterbedingungen, 
Naturkatastrophen, Mangelernährung, Unfällen 
und Verletzungen ausgesetzt. In vielen dieser 
Situationen können wir helfen, zum Beispiel, 
indem wir auf die Belange wildlebender Tiere 
und die Rettung von Tieren in Not aufmerksam 
machen. Dadurch tragen wir zu einem Ende 
aller ungerechtfertigter Diskriminierung, eins-
chließlich Speziesismus, bei.

Speziesismus.net
Animal-Ethics.org/fb

WAS KÖNNEN WIR TUN?

NICHT INTELLIGENZ IST ENTSCHEIDEND, 
SONDERN DIE FÄHIGKEIT ZU LEIDEN


